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Führen und Managen im sozialen 
Bereich 
 
 

 
 
 
 
 
Der Name „Procedo“ leitet sich von dem lateinischen 
Wort „procedere“ ab und bedeutet „Voranschreiten, Vor-
wärtsbewegung, Fortschritt“.   
Institutionen, Personen und Systeme aller Art verändern 
sich ständig. Dabei werden Veränderungen - sie können 
sich auf Lebenssituationen, betriebliche Vorgänge, Mitar-
beiterstrukturen, Fachwissen u.v.m. beziehen - oftmals 
als unbequem empfunden und lösen bisweilen Sorgen 
oder Ängste aus. Gerade Organisationen müssen sich 
heute immer wieder gezielt an veränderte äußere Rah-
menbedingungen anpassen, um wettbewerbs- und zu-
kunftsfähig zu bleiben. Dabei sind Blockaden oder gar 
Stillstand vielfach die negative Folge von ungesteuerten 
oder ungenügend vorbereiteten Veränderungen. Wand-
lungsprozesse sollten daher idealerweise so gestaltet 
werden, dass die verändernde Bewegung von allen Betei-
ligten ausgeht. Dies schafft neue Impulse aus der Mitte 
der Organisation und sorgt für nachhaltige Veränderung.  
Mit Inhouse-Fortbildungen, berufsbegleitenden Weiter-
bildungen, Beratung und Dienstleistungen bieten wir 
nicht nur unsere fachliche Expertise, sondern vermitteln 
auch Mut und Leidenschaft für Veränderung. Wir verste-
hen unsere Arbeit als Entwicklungspartnerschaft, in der 
sich Veränderung zur Vorwärtsbewegung entfaltet. Dabei 
gibt es keinen vorgefertigten Königsweg. Der Leitgedanke 
unserer Arbeit ist das gemeinsame Gestalten neuer maß-
geschneiderter Möglichkeiten für Ihre spezielle Situation. 
 
 
 
Kontakt: 
Procedo-Berlin GmbH 
Kopernikusstr. 23, 10245 Berlin  

 
Tel:  030 / 200 780 10 
Fax:  030 / 422 565 64 
E-mail:  info@procedo-berlin.com   
  www.procedo-berlin.com 

 
Dozentinnen:  

 
 

Christiane Lange 
Dipl.-Sozialwissenschaftlerin   
Systemischer Coach, Führungskräftetrai-
nerin und Organisationsberaterin, *1972, 
verfügt über mehrjährige Erfahrung im 
Coaching von Führungskräften, in der 
Führungskräfteentwicklung  und der Be-

gleitung von  Veränderungsprozessen in Wirtschafts- 
sowie Non-Profit- Unternehmen. Ihre Arbeit ist dem 
systemischen Ansatz  verpflichtet und verfolgt stets eine 
ganzheitliche, ressourcen- und lösungsorientierte Per-
spektive.  
  

Susanne Bahner 
Diplom-Betriebswirtin 
Beraterin, Führungskräftetrainerin, NLP-
Coach und zertifizierte Lego-Trainerin für 
LEGO Serious Play Strategy und Team. 
Susanne Bahner kann auf langjährige Er-
fahrung in Training und Beratung mit den 
Schwerpunkten Change Management, 

Vertrieb, Verhandlungsführung, Qualitätsverbesserung 
und Moderation zurückblicken. Sie bringt Felderfahrung 
aus zahlreichen Branchen mit – neben vielen Wirt-
schaftsunternehmen auch im medizinischen Bereich 
sowie im Öffentlichen Dienst. 
 
 

Timo Lange 
 

Diplom-Sozialpädagoge  
 

Schwerpunkt Sozialmanagement, 
Systemischer Berater und Trainer. 
Timo Lange ist neben seiner Be-

schäftigung bei einem großen Träger beruflicher Reha-
bilitation als Organisationsberater und Coach in Non-
Profit-Unternehmen tätig. 



Methoden: 
 

Der Schwerpunkt des Programms liegt auf dem praxisna-
hen Ausbau der führungs- und managementrelevanten 
Fähigkeiten und Kompetenzen. Die Trainingsmethoden 
wählen wir zielgerichtet nach dem jeweiligen Seminarin-
halt aber auch der aktuellen Prozessdynamik aus. Dies 
sind, neben Wissensinputs der Trainer, Übungen und Rol-
lenspiele (ggf. mit Videounterstützung), themenspezifi-
sche Diskussionsrunden und kollegialer Erfahrungsaus-
tausch, die Bearbeitung von Fallbeispielen aus der Teil-
nehmer-Praxis, verschiedenen Formen des Feedbacks, 
Einzel- und Gruppenarbeiten, Präsentationen und kreative 
Verfahren. 
 
Rahmendaten: 
 
Uhrzeit:   9:00-17:00 Uhr  
 

Anmeldeschluss:  05.09.2010  
 

Gebühr:   Basismodul 1920,00 € 
   Aufbaumodul 1320,00 €  
   Zahlbar in 12 Monatsraten 
 

Abschluss:   Qualifiziertes Zertifikat  
 

Ort:    Procedo Berlin, Kopernikusstraße 23, 
   10245 Berlin 

Inhalte Basismodul 
 
Modul 1:     23.-24.09.2010  
 

Einführung in das Sozialmanagement 
 
Modul 2:     18.-19.11.2010 
 

Grundlagen der Führung und Konfliktmanagement 
 
Modul 3:     09.-10.12.2010 
 

Selbst,-Zeit,- und Stressmanagement  
 
Modul 4:     17.-18.02.2011 
 

Change– und Projektmanagement, Moderation 
 
Modul 5:     31.-01.04.2011  
 

Präsentation und Verhandlungsführung 
 
Modul 6:     12.-13.05.2011 
 

Betriebswirtschaftliche Grundlagen 
 
Modul 7:     23.-24.06.2011 
 

Qualitätsmanagement und Arbeitsrecht 
 
Inhalte Aufbaumodul 
 
Modul 1:     22.-23.09.2011 
 

Öffentlichkeitsarbeit 
 
Modul 2:     24-25.11.2011  
 

Recht 
 
Modul 3:     20.-21.01.2012 
 

Finanzierung und Fundraising 
 
Modul 4:     15.-16.03.2012 
 

Rechnungswesen und Controlling 
 
Modul 5:     26.-27.04.2012 
 

Kundenorientierung 

Was ist Ziel der Ausbildung? 
 

Gemeinnützige Einrichtungen müssen heutzutage mehr 
und mehr wie ein Wirtschaftsunternehmen geführt wer-
den, um den vielfältigen Erwartungen Ihrer Kunden, 
Sponsoren und Kooperationspartner gerecht zu werden. 
Mit der Ausbildung „Führen und Managen im Sozialen 
Bereich“ erhalten Sie das nötige Rüstzeug, um mit diesen 
speziellen Anforderungen professionell umgehen und 
verantwortungsvolle Führungs- und Managementaufga-
ben im Sozial- und Gesundheitsbereich übernehmen zu 
können. Zudem erhöhen Sie Ihre beruflichen Möglichkei-
ten und Aufstiegschancen auf einem schnell wachsenden 
Markt.  

Die Ausbildung ist in zwei getrennt voneinander buchbare 
Module gegliedert: Im Basismodul werden die Grundlagen 
für das Führen und Managen einer sozialen Organisation 
gelegt. In den zwei 
ergänzenden Super-
visionstagen haben 
Sie die Gelegenheit, 
Ihre aktuellen beruf-
lichen Anliegen zu 
reflektieren und zu 
klären. Das Aufbau-
modul vertieft insbe-
sondere die wirt-
schaftlichen und 
rechtlichen Fragestellungen. Darüber hinaus lenken wir 
den Blick auf die Kundenorientierung sowie auf das Be-
schwerdemanagement.  

Zielgruppe 
 

Die Ausbildung „Führen und Managen im Sozialen Be-
reich“ ist für Sie besonders interessant, wenn Sie:   

• eine leitende Aufgabe in einer sozialen Einrich-
tung innehaben oder anstreben, 

• bereits in einer gemeinnützigen oder sozialen 
Einrichtung tätig sind – z. B. in einem sozialen, 
pädagogischen, pflegerischen und verwalten-
den Beruf – und nach einer geeigneten Auf-
stiegsqualifikation suchen. 

 


